
ACHTUNG – WICHTIG!! 
1) PLÄTZE NACH DEM SPIELEN IMMER KORREKT ABZIEHEN! 

Es gibt zwei gängige Methoden: 

Schneckenhaus-Muster: Von außen nach innen ziehen, ideal für die gleichmäßige 
Verteilung des Sandes und um zu verhindern, dass Sand an den Rand geschoben wird. 

 

Bahnen abziehen: In parallelen Bahnen von Seite zu Seite, besonders sinnvoll, wenn zu 
Beginn der Saison zu viel Sand auf dem Platz liegt. Am Ende jeder Bahn wird der 
überschüssige Sand nach außen gewischt.  

 

Komplettes Abziehen: Den Platz bis zum Zaun abziehen, um Lücken und Unebenheiten 
zu vermeiden.  

Fremdkörper entfernen: Vor dem Abziehen Äste, Laub oder andere Gegenstände aus 
dem Schleppnetz entfernen.  

Löcher und Unebenheiten: Während des Spiels auftretende Löcher sofort zutreten; 
lockeres Material kann mit einem Scharrierholz oder Schaber nachgefüllt werden, ohne 
festes Material abzutragen.  

Linienpflege: Nach dem Abziehen die Linien fegen, um Fairness für nachfolgende 
Spieler zu gewährleisten.  

Schuhwerk: Nur Tennisschuhe mit geeignetem Profil (Fischgräten-Muster) verwenden, 
um die Oberfläche nicht zu beschädigen.      



 

2) PLÄTZE VOR UND NACH DEM SPIELEN IMMER WÄSSERN! 

Wässerung: Bei trockenem Boden den Platz vor und nach dem Spiel gründlich wässern, 
um Bindung und Stabilität zu erhalten.  

Bei starker Hitze: achte darauf, dass der Platz eher VORHER manuell / von Hand kurz 
bewässert wird, um große Staubentwicklungen (=Windabtrag von Asche/Ziegelmehl) zu 
vermeiden! Nach dem Abziehen sollte eine weitere Bewässerung folgen. 

Automatisch: schalte die Beregnungsanlage am Schaltkasten an, um den Platz 
gleichmäßig zu bewässern. 

 

Manuell: nutze den Wasserschlauch, um von Hand spezifische Bereiche gezielt und den 
Platz im Ganzen gut zu bewässern! 

 

 

Achte darauf, dass Spieler/-innen auf dem Nachbarplatz dabei nicht gestört werden! 


